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Erichktnt skÄcnMch Lrewia! : DieEag , ! ^ . . . . .
GsmArg -int einem Rn . SlUNllÜst . dkl ! 8 . FtbrUSr KM7U

ter ^« ltu » KSHlatt om Samtzu«. > '

AbmlnemratSpretlr yakrMrlich ' H
«Y im Bezirk 2 .» 30 « i» r» « «
mrasarbüHrr die cirwLdnttH' 8 «tle , /

Amtlich : Bekanntmachungen.
Calw  An die Ortsvyrsteher.

Dieselben werden unter Bezugnahme auf die Verfügung der K. Kataster,kommiifion vom 14 . Jan . 1879 ( AmtSbl . de»

K. Steuerkollegiums von 1^79 Nro . 2 8 - 5 ) an die sofortige Einsendung  der Verzeichnisse über die Aenderungen im Ge¬

bäudekataster pro . t . Oktober bis ult . Dez . lr -78 an das K . Kameralamt  auf Ersuchen dieser Awtsstelle hiemit erinnert.

Den 5 . Februar 187 «. K. Oberamt.Doll.

Calw  Aemenbad Teinach.
Aus einer Stiftung des Verewigten Herzogs Eberhard lll . sind zum Besten armer , die Brunnen » und Badekur in Teinach

gebrauchender Kurgäste 50 fl . zu verwenden . wuS in der Regel durch Verwjlligung von Freibädern geschieht.

Meldungen um Zulassung zzim Genuß dieser Stiftung find spätestens bis zum 15 . April d . I . bei dem K. Stadtpfarramt

Zavelstein einzureichen und mit ärztlichen und gemeinderäthlichen Zeugnissen zu belegen , von welchen die ersteren die Zahl de-

nothwendigen Bäder , letztere dar Prädikat , Vermögens . , Erwerbs » und Familien -Verhältnisse der Bittsteller anzugebeir hätten.

Den 7 . Februar 1819 . K. gem . Oberamt.
Doll . Mezger.

Calw.

Vorladung zur
Schulben-Liquidation.

In der Gantscche des Friedrich Klöp
f e r,  Bäckers -und WtrthschastSpächterS in
Monakam , findet die Schuidenliquidalion am

Montag,  den <1 . April d. I .,
Vormittags 8  Uhr,

ans dem Rathhaus in Monakam statt , mo-
zu die Gläubiger unter Hinweisung auf die
im Cdnttakdlatt enthaltenen näheren Be¬
stimmungen H'emit vorgeladen weiden.

Liegenschaft ist keilte vorhanden.
Den 6 Februar 1^79 .j

K. OberamtStzericht.
S chuo n.

Calw.

Vorladung zur
Schuldtn -Ltquibation.

In der Gantsache der Verlassenschafts.
Masse des -st Christian Friedrich Kirch-
Herr,  gewes . Küfers in Stammheim findet
die Schuldenliquidalion am

Dienstag,  den 22 . April d , I . .
Vormittags 9 Uhr.

und der Liegenschastsverkauf am
Montag,  den 2 >. April ' d'. I .,

".

auf dM MtMM ifi ' 'MmheiN statt,
wozu die Gläubiger unter 'Hinweisung auf
die im Centralblatt enthaltenen näheren
Bestimmungen hiemit vorgeladen werden.

Den 6 . Februar 1879.
K. Oberamtsgericht.

Schuon.

K. Ober 'amtsgericht Neuenbürg.

Awrütkgenommen
wird der am 27 . v . Mts . gegen Jakob
Lörchek,  Kohlenbrenner von Speßhardt,
OA . Calw erlassene VorsührungSbesehl.

Den 4 . Februar 1879.
Untersuchungsrichter.

Kl 'umpp. _

Forstamt Altenstaig.

Fichten-GerbriiM-
Verkauf.

Die Heuer in den
Revieren Altenstaig
u . Pfalzgrasenwei-
ler ansallende Fich¬
tenrinds mit . circa
1. 00  Centnern wird
am j

Mittwoch,  den 1 .'. d . M,
Vormittags 1 l Uhr,

in der Forstamtrkan l̂ei dahier im Ausstreich
verkauft.

Altenstaig , 4 . Februar 1879.
K. Forstamt
Heigelrn  _

Forstamt Altenstaig.
Revier Hofstett.

KleinnuHholz-Verkauf
am Montag,

den 17 . Februar d.
I .. von Vormittags
10 Uhr an . im
LammzuAgenbach,
aus den Staats.

Waldungen Jäger¬

tanne 14 und Sommecberg 8 :
9 buchene Wagnerstangen, 1H>5 Nadel¬

holz- Gerüastangen. , 86Ä5 Hopfen»
stangen, ;,./t><;40 Rebpfähle und 12320
Floßwiedenst mgen _

Forstamt Altenstaig.
Neoier Enzklösterls.

Ltammholz-Verkauf
am Donnerstag,
den 13 . Februar d. I .,
von Vormittags 11V,
Uhr an , aus dem Rath»
Haus in Wi d̂bad ay»
den Staatswaldungen:

Wanne 3 , „Kirchhos " und Wanne 14,
„Dicke Eiche " : ,

9 Eichen mit 2 .2 l Fm ., 8 Buchen ŝwo«
runter 5 Sch !ittenläuf .e,r) mit 3,37Fm . ,

und 2516 Stück KadelhMLang .uni»
Klotzhol , mit 2117 Fm"

Calw.
Oberamt «stadt.

In der Derlossenschasissache der Louise
geb . Gayer.  Wrw . des Christian H aydt,
Tuchmachers hier, , werden von den Äben
die hiernach bezeichnete Fahrnißgegenstände

am Freitag den >4 . d . M . .
von Morgen « 8 V2 Uhr an , r

io dem Hause des Bäckers . Jakob Hayht
hier in der Vorstadt , un öffentlichen Auf.
streich verkauft:

ein goldener Rmg , Goldohrenringe,
1 goldt Stecknadel . Frauenkleider,
Leibweißzeug , Betten und Bettüber»

WW
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zöge . Leinwand . Küchengeschirr,
Schreinwerk und sonstige HauSgerLth-
schasten.

Den 5 . Februar 1879.
Theilungsbehörde.

- » 84

7S
62
81

Nlthenqstett.

Liegellschaftsverkaus.
In der Gantsache de«

Friedrich Döffinger,  Bierbrauer » hier,
kommt die hienach beschriebene Liegenschaft
im öffentlichen Ausstreich zum Verkauf , und
zwar:

auf dem Rathhaus zu «lthengstett,
am Freilag,  den 28 . Febr . d. I ..

Vormittags 6 Uhr,
Gebäude:

qm ein zweistockigte« Wohn « und
WirthschastSgebäude mit ei¬
nem gewölbten Keller;
Scheuer unter einem Dach;
Stall hinter dem Haus;
ein zwristockigtes Brauerei'
gebäude mit vollständiger
Brauerei und Brennerei-
Einrichtung ;

— „ 15 „ Schweinstall;
— , 63 , Abtritt;

4 „ 84 „ Hoiroum , in welchem sich
eine Faßremise und ein noch
nicht ganz angelegter Eis-
keller befinden.

Das Anwesen liegt an der Ostelrheimer
Straße in der Nähe des Bahn ofs und
ist in gutem baulichem Zustande.

3 » 95 qm Parz .Nr . 2617 . Acker und
Gemüsegarten neben dem
Wohnhause

Zusammen angeschlagen ä 18,000
Aecker:

32 a 41 qm Parz .Nr . 3981 . im Geiben-
grund , 500 -4L

15 „ 76 „ 2687 . in Leimengrube.
300 -4L

19 „ 46 „ 1618 . Grubenäcker
430 -4L

18 , 34 » 1276 . zwischen Bergen
150 -4L

14 „ 02 „ 2362 . hinterm Heimberg
100 -4L

86 „ 1724 . im Forst 150 -,1L
56 „ 3874 . im Muckberg

400 -4L
18 „ 50 „ 3053 . aus dem Oenisberg

140 -4L
Wiesen:

16 » 81 qm 4861 . im Zübert
400 -4L

Hopfengarten:
15 » 25 qm 1582 im Forst 500 -4L

Am gleichen Tage,
Nachmittags 4 Uhr,

auf dem Rathhau « zu Calw:
auf Calwer Markung

32 a 05 qm 106 «. Acker auf dem Muck
berg,

18
22

Anschlag 249 -4L
13 „ 39 „ 1654 . Wiesen auf der un-

teren Ebene 225 -4L
Gesammtanschlag 21,535 -4L

Auswärtige — der Verkaufskommission
Nicht bekannte Kaufsliebhaber und Bürgen
haben sich vor Beginn der Ausstreichsver¬
handlung mit obrigkeitlichen Vermögens-
zeugniffen aurzuweisen.

Calw , den 6. Februar 1879.
K. Gerichtsnotariat

Lrha rdt.

Gläubiger-Aufruf.
Ansprüche an den Nachlaß der Wittwe

des Christoph Künzel,  Schunds von
Heidelberg , Barbara , geb. Müller , welche
seit Mai 1876 hier gewohnt hat . sind bei
Gefahr der Nichtberückstchtigung

binnen 14 Tagen
von heute an bei der hiesigen TbeilungS-
behörde anzumelden und nachzuweisen . Nach
fruchtlosem Ablauf dieser Frist wird die
Verlassenschaft der rc. Künzel ' s Wittwe
den in Nordamerika befindlichen Erben
ausgesolgt werden.

Den 1. Februar 1879.
K. Gerichtsnotariat.

_Aff . Grauer.  _
Revier Stamm heim.

Stein - und Holzbeifuhr-
Akkord.

Am Montag,  den 17 . Februar,
Vormittags 10 Uhr,

wird im Bären in Stammheim die Bei¬
fuhr von

ca 8 0 Roßlasten Kalksteine auf ver-
schiedene Wege im Staatswald sowie
die von 1l Rm . Buchen -Scheiter aus

dem Staatswald Hirschloch nach Wildberg
verakkordirt.

Hirsau

Langholz- n. Stangen-
V erlauf.

Am Montag,  den
1 >. Februar , Vormittag»
10 Uhr » verkauft die Ge¬
meinde auf hiesigem Rath¬
haus im Aufstreich:

14 Stück Langholz
4 Klasse mit 8.19 Fm ..

84 Baustangcn mit 14,76 Fm ..
292 Derb und Reisstangen von 3 bis

16 Met . lang.
A. A.:

Waldmeister Lörcker ._

Neuhengstett.

Erecutionsverkaus.
Am nächsten

Dienstag,  den 11 . d . M .,
Mittags 1 Uhr,

wird dem Johannes Apaffe Holzhändler,
ein größeres Quantum Heu und Qehmd
gegen baare Bezahlung auf dem Rathhause
im Exekutionswege verkauft , wozu Liebhaber
eingeladen werden.

Schultheißenamt.
Ayaffe.

UM

Sindelfingen.

Eichenstammholz -Verkauf.
In den hiesigen

Stadtwaldungen
kommen amM o n-
tag,  den lO . Feb-
ruar 1870 , zur öf¬
fentlichen Versteiger-
ung:

70 eichene Stämme bis 120 cm. stark
und 15 Mir . lang , darunter 16 Stämme
von ungewöhnlicher Länge und Stärke
und 55 dergleichen Abschnitte, darunter
mehrere Mezgerdlöcke.

Die Zusammenkunft ist entweder
Vormittag « 8 Uhr,

hier vor dem Nalhhau « oder
um 9 Uhr

bei der Menagehütte am Eisenbahntunnel
im Kaufwald in der Nähe der alten Stutt¬
garter Staatsstraße.

Den - 9. Januar 187S.
_Stadtpflrae Däuble. _

Simmozheim.

Hoy-Verkauf.
Am Dienstag»

den 11. Februar,
werden im Ge¬
meindewald Hönig,

88 Stück forche-
ne« Langholz»

145 Rm . Scheiter,
hol ; .

5515 Stück Wellen,
656 Stück Hopfenstangen,

und 12 Loos unaufbereitetkS Reis
gegen baare Bezahlung verkauft.

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr beim
Büchelbronnerhof.

Schultheißenamt
_ Kienzl e.__

Neuweiler.

Fahrniß-Berkalls.
In der Eantsache des jg . Johann

Georg Seeg er,  Bauers hier , wird die
in der Masse vorhandene Fahrniß , be¬
stehend in:

1 Pferd , 1 Kuh, 2 Wägen , 2 Pferde¬
geschirre und sonstigen gemeinen
Hausrath in der Wohnung des Ge¬

meinschuldners
am Freitag,  den 14 . d . M .,

von Vormittags 10 Uhr an,
im öffentlichen Ausstreich gegen baare Be¬
zahlung zum Verkauf gebracht.

Den 5 . Februar t «79.
Schultheißenamt.

_ Strehler. _
Wilbderg.

Stangen -Mrkauf.
Nächsten Donnerstag,  den 13 . Febr .»

Vormittag « 10 Uhr,
kommt in dem Stadtwald Langehalden
zum Verkauf:

circa 2000 Stück schöne Qualität roth-
tannene Hopfenstangen,

circa 100 Stück Derbstangen.
Aus der Lendhalden : 120 Stück Hopfen¬

stangen.
Abfuhr günstig.
Zusammenkunft beim Spital.
Wildberg , den 6 . Februar 1879.

Waldmeister Haarer.

Privat -Anzeigen.
Nächste Woche backt

Lanaenbretzcln
Müller '» Wtw.

Die beliebten ' Köb er 'schen

W -TsratratzM
<2« Mark)

direkt von der Fabrik bezogen, welche 5jäh«
rige Garantie gewährt , in jeder Farbe in
Auswahl

C. Grünenmai,
Sattler und Tapezier.
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Creditbanks.LandwirWastL Gewerbe,
eingetragene Genossenschaft.

Die Generalversammlung findet
Sonntag , den 9  Februar 1879 , Nachmittags 3  Uhr,

Lm Gasthos zum Waldhorn statt
Tagesordnung:

1) Rechenschaftsbericht über da» abgelausene Jahr.
2) Wahl von 3 Ausschußmitgliedern.
3 ) Wahl der Controls Commission.
4) Wahl von Vertrauensmännern aus den Bezirksorten.
Am Schluffe der Verdandlung wird die Dividende vertheilt . Die Mitglieder

«erden zu zahlreichem Erscheinen eingeladen.
Der Vorstand.

_ I B llai l 81 seILu.

Lebensversicherungsbank für Deutschland in Gotha.
Eegrüaäet 1827 . Eröffnet am 1. Januar 1828.

Stand am 1. Januar 1879.
Versichert 52750 Personen mit . 347 .800 .000
Bankfonds . 84 .o00,000 „
ÄluSgezahlte Sterbefälle seit 1829 . . . . . . 112,150,000 „
Durchschnitt der Dividende der letzten 10 Jahre 37,3 Prozent.
Dividende im Jahre 1879 . 39 „

Versicherungsanträge werden durch Unterzeichneten Agenten entgegengenommen und
vermittelt.

Lu »tt

S6«

Calw

Zu unserer Hochzeitsseier erlauben wir uns . alle unsere werthen
Freunde und Bekannte auf

Dienstag und Mittwoch, den 11. und 12. Februar,
in unser elterliches Haus am Markt freundlichst einzuladen.

Keinrick» Keißer.
Carotine Külcke.

von

LtörlLoL.
LU» »ulttlvrvu Alülilv.

Mehl 0 19 . — pr. 100
ff 1 0 17 . — ,f 100
ff ,, 2 f, 15 . 50 ,f 100
fl ff 3 ff 13. 50 ff 100
ff f/ 4 ff 12 . — ff 100
„ ff 5 ff 8. — ff 100
Nachmehl „ 6. — 100
Kleie ff 4 . — 100

4 Pfund weiß Brod 46 Pfennig.
3 „ schwarz , 28  „

Roggenstollen zu 36 und 18 Pfennig.
8 Wecken zu 20 Pfennig .!

Calw im Februar 1879.

Pfund.
ff

ff

ff

ff

f,

ff

ff

Calw

Wirthschasts -Eröjfnung und Empfehlung.
Da ich die Wirtschaft von Herrn Barth  übernommen habe,

so erlaube ich mir , Freunde und Bekannte auf
Sonntag , den 9 . Februar,

zu gutem Getränke und selbstgemachten Würsten freundlichst ein¬
zuladen

Caroline Scheuerte , Wittwe.

Danksagung.
Für die vielen Beweise vo»

MM  inniger Liebe und herzlicher
MWIM Theilnahme an dem so schmerz»

lichen Verluste unsres l. Kin»
de « Wilhelmine  für die so reichliche
BlumeN ' Spendung . sowie für die so zahlreiche
Begleitung zu ihrer letzten Ruhestätte , sagen
ihren verbindlichsten Dank

H. Bauer  und Frau.

Die Stadtmufik hält nächsten
Sonntag,  den 9 . Februar

ktzuvioü
im Dr e i ß' schen Saale. _

Zavelstein.

Haus-Verkauf.
Wittwe Marie Weimert  hier ist

Willens , nachgenannte Gebäudetheile au»
freier Hand zu verkaufen:

1) Die Hälfte an:
Parz .Nr . 3 . Br 12 mMet . einem zwei»

stockigten Wohnhause im
Städtle und an 1 Ar 2 im Met.
Hosraum dabei.

2) >/g an dem gewölbten Keller unter
dem Wohnhause Nr . 9 des Michael
Schönhardt im Städtle.

Liebhaber können jeden Tag einen Kauf
mit ihr abschließen.

Zavelstein . 6 . Febr . I8 <9.
A. A. :

Nathsschrciber
Wiedenmayer . _

Firniß,
D a m a r l a ck,

Eisenlack,
Leinöl,

Terpentinöl,
Alle Farben trocken, und in Oel

abgerieben,
Glaspapier,

B i m m st e i n e
hält stets vorräthig in guter und billiger
Waare

Fr . Schmelzte.
Lackier.

Als Husten ' Bonbons sind

I .öÜMä ' 8

Ug,1>I!xtrg>ot-
Lonbons

vor allen ähnlichen Bonbons zu em¬
pfehlen . Sie enthalten 23 <>/g Exiract,
erzeugen keine Säure , sind außer-
ordentlich schleimlösend und von vor»
trefflichem Geschmack. — In Packeten
zu 20 und ^0 L in allen Apo,
theken zu haben.

Depot in Calw bei E . Ge orgii.

Schradcr ' fchtr



Unterzeichneter empfiehlt sich im Kackier« ,
von Chaisen , Möbeln , Blech « und Eisen«
waaren , Schreiben von Firmen , Grab»
kreutzen u. dgl . , Vergolden , Anstricharbeit
aller Art , hier und auswärts.

Gute Arbeit und billige Preise werden
-ugesichert.

Fr . Schmelzte,
Lackier.

Breitenberg.

Für zwei Ortsangehörige sucht 950 und
1050 «/L gegen doppelte Pfandficherheil.

Schultheiß Kübler.

Ein unheizbares tapeziertes

Zimmer
mit 2 Betten , für 2 solide Mädchen hat
sogleich oder bis Georgii zu yermiethen

Christoph Widmann . . ,
Hirsau

Oelkuchen und Mehl
in Reps , Lein und Mohn , empfiehlt in
frischer Waare

W . -rafft,  OehlmKhle.

Mi
ist zu hohen bei

G u t r u f.
Mein oberes

Logis
habe ich bis Georgii zu vermiethen

W' Häußler.

lLegylwerK
Die Unterzeichneten HPpfehleVs,sichren , Herren P ĝurermeistern und Bauunter¬

nehmern für die diesjährige Baüsaison zur Lieferung von bestgebrannten
Backsteinen nntz Gtucker (Württ. Format),

Metersteinen und Dachplatten
in beliebigen Quantitäten , zu billigsten Preisen.

ab Station Fenerbach
Gefl . Anfragen erbitten sich

L HokLcksrL Lis.,

besorgt besten«

t r oyliute
zum Waschen, Färben und Fa<Mieren

ks,ulM6 üslämaior.
Calw.

Ich habe für kommendes Frühjahr die Besorgung der durch ihre Güte unb
Fruchtdarkät weithin bekannten

Magdeburger Saat -Kartoffeln
übernoxtzn ^ z-Mrosben , „gelbe, , blaue und blaßrothe , können bei mir eingesehen werden
und liegt ' es im Interests derer , die sich hiesür interessiren , Bestellungen baldigst bet
mir zu machen.

Georg Jung in der Metzgergasie.

Cal w^ ,
BstumwoUene

Web- und Strickgarne
in ' meinen seitherigen güten Qualitäten und
zu den äußersten Preisen empfiehlt^

H B atwe r
Vorstadt.

8 Stück schöne

hat zu verkaufen
G . Michael.

Gottesdienste . Sonntag , den 9. Februar.
BoriN. (Pretr-I -Hr. Dekan -Metzger.

Abendmahl.
Nachm . (Pred .) Hr . Helfer HSring.

Calw.

Lynhwirlhschastlicher Pezirksverern.
Äussorderung zur Anmeldung des Bedarfes an

Grassymen.
Die Landwirthschqft leidet gegenwärtig unter einest , schweren

Druck . Steutrn unr Ädgaben aller Art , insbesondere die Gemeinde«
umlägen sind in Folge der erhöhten Anforderungen an die Gemeinden
seit einer Reihe von Jahren in einer stetigen Steigerung begriffen, dir
Arbeiter « und Gesindelöhne stehen aus einer früher unbekannten Höhr¬
und sämmtliche Bedürfnisse des LandmannS, die er nicht selbst erzeugt,
haben eint unläugbake Preissteigerung erfahren. Dagegen sind die
Produkte der Landwirlhschafl, mit einziger Ausnahme der Produkte der
Viehzucht, seit cä. 10 Jfohrhb stetig derart ..in ihrem Verkaufspreise
gesunken, daß dst^bkWtletä Landrvirth schon längst die absolute
Nothwgpdigkeit-s<ügrsehrii.byt , . seine Wirthschaftsweise den Zeitver-
hältniffe^ lM b̂ptssttb. din' untentabkln Fruchtdäu möglichst zu beiLränken
und dagegen der LohnenderenViehzucht um ihren Erzeuzniffen eine
verdoppelte AÜfÜrerffämkelt' zu schenken. Die erste Vorbedingung zu
diesem von der Nolhwendigkeit diklirten Wechsel in der Betriebsweise,
der zugkich eine Existenzfrage für den Landwirth ist , ist aber ein
entsprechender Futlerbau,  der in der THit auch im letzten Jahr¬
zehnt in Württemberg eine großartige AuSdjchnung angenommen hat.

Auch an die Pforten des SchwarzwäldS ĥal die Zeit mit ihren
FotdUangen schon längst gebieterisch angekltwft und viele haben sich
rhr willig geöffnet, eine leider allzu große Kahl aber ist ihr trotz
der W riüMe ^r ' 17 Jahresi , olljährljch , wiederholten eindrinaljchen,
Ma ^ chMgÜn des fandwirihschöftlichtü MrstnS bis jetzt irrischläffnr
göbütter/ / Eingedenk sein r Aufgabe, nach Krästw zur Hebung - und
FördüINA der Läbdivirchjchaft in lhre» verschiedenen Richtungen
Mtta zu fein, epneuext l?er Veiein darKu,auch Heuer wieder d>e aste
Mahnüng zum künstlichen Futtecbau , kann aber takri ^ cht uHterl'assc»,
oüfS .^stidrPgsichHdjlran zu erinnern , daß derselbe nur dann den
CnoMtvNM ' wirkffch' etlkfstkkchlfk^ AiM , wenn das hM chxHinzmtt

F lb kr ä f'tjg , und wenn es rein  ist . Ohne Beachtung dieser
Beßsttgübdnt ist jeder Versuch verloren.

Die Verein « Mitglieder  können den benölhiglen GraS«
und Atersamen durch Vermittlung des Vereins beziehen, der zum Zwecke
der PreiSerwäßigprrg wieder. 2VV bestimmt hat , und sind die
Anmeldungen unter Angabe- der Größe des Feld»» oder in Pfunden,
deren Zahl mit 5 tgrrlbar s^ tt muß, spätestttü» -bis zum.

Samstag , den 1. März,
schriftlich  bei de.m VereinSsrcrctär Hör lach er einzureichen.

Bei GffaHm ^ estellünÄn^ iir einr Deiützinde durch Eine Hand
ist die Liste' der einzelnen Besteller- Behufs der Control , mit der
Mitgliederliste einzüsendelr.

Die Herren Ortevorsteher auf der Waldserte werden freundlich^
ersucht. BorstehendcS rechlzerlig in ihren Gemeinden bekanni zu machen.

Calw , 6. Febr . 1879 . Der VercinSvorstand
Oberamtmann Doll.

E . Horlacher  Secr.
— Mün >rngrn,  4 . Fedr . In den letzten Tagen hatte ein

Gntspächter ,n d.r Nähe dadurch großen Verlust , daß zwei Ochsen,
welche angebunden im Srall standen, mit zwei Ketten durcheinander«
kamen uvd nicht mehr los konnten. - Versuche, die Kelten loszumachen
und zu durchhouen. bliebest vergebens und wurden so die beiden werth¬
vollen Thiere rrdroffelt.

Vom afghanischen Kriegsschauplatz.
London,  4 . Febr . »Standard " meldet aus Hazarpir vom 3. :

Jakub Khan zieht ritzgsf um Kabul die Trümmer der Strcitkräfke
. . . . zusammen, ,we.che früher in. Hcraj , .Kandahar, .dem Kurum « und dem

!« in«" bt« ' ' ittzi''' « tsWm -! lkh»brr.Paffe - standen. — Die »TunkS " rnthAt rin Telegramm auS
'Lahvre vom 4 , d- , mit girier Depesche aus Dschellalabad, welche
meldet, daß in Kabul der Bürgerkrieg auSgebrochen. Hi , Jatüb ^Khan
dê ChatipoO.gcnanytur ^Stadtttzcrl Kabuls bombardiere .und «in: große

'.Avzühl Afghanen,Häuptlinge mit Familie die Stadt '-verlassen haben.
— Der Bericht über den Vortrag des Hrn . Prost Weitbreicht

. . vMlr ^ Mtte.  _
Redattion Druck und Verlag »»» S . Oels chllger i» 8«ü« . (Hiezu Nr». 6 de« llnte rhaliuv- tblattcl.)
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